
 
Hiermit melde ich mich für das Seminar 

 
Wenn Sexualität 

in die Jahre kommt ... 

 

vom 20. bis 22. Juli 2012 

 
verbindlich an: 
 

Name: 

 
........................................................... 
Anschrift: 

 
........................................................... 
 
........................................................... 
Telefon: 

 
........................................................... 
E-Mail: 

 
........................................................... 
Dienststelle: 

 
........................................................... 
 
........................................................... 
 
vegetarische Kost       ja (  )      nein (  ) 
 
 
Datum: ............................................... 
 

Unterschrift: ........................................ 
 
 

   

Ort: 

Kath. Landvolkshochschule Feuerstein 
91320 Ebermannstadt 
Tel.: 0 91 94 / 73 63 0 
Fax: 0 91 94 / 73 63 25 
 

Organisation: 

Fritz Kroder, Landw. Familienberatung 

Leitung: 

Georg Beirer, Dr. theol., 
Dipl.-Päd. (Univ.), Moraltheologe, 
Praxis für therapeutische Theologie 
 

Elisabeth Beirer, Dipl.-Päd. (Univ.) 
Ehe-, Familien- und Lebensberaterin 

Kosten: 

200,-- € pro Person 
(Kursgebühr einschließlich Unterkunft 
und Verpflegung) 
 
Anmeldung bis 13. Juli 2012: 

Landwirtschaftliche Familienberatung 
Schlegelleithe 3 
91320 Ebermannstadt 
Tel.: 0 91 94 / 79 67 67 
Fax: 0 91 94 / 79 67 29 
E-Mail: lfb-bamberg@t-online.de 

Mit der Anmeldung ist gleichzeitig eine 

Anzahlung in Höhe von 100,-- € an die 

LFB Bamberg zu leisten. 

Konto: Liga Bank Bamberg 
Konto Nr. 9029419, BLZ 750 903 00 
 

  
 
 

WENN SEXUALITÄT 

IN DIE 

JAHRE KOMMT ... 

 
Jenseits von Angst und Langeweile 

Intimität und Zärtlichkeit 

gestalten 

 
 
 

Seminar 
für landwirtschaftliche 

Fachberater/Innen, Partner/Innen 
und Interessierte 

 
 
 

20. bis 22. Juli 2012 
 

Kath. Landvolkshochsschule 

Feuerstein 

 



 

Wenn Sexualität 

in die Jahre kommt ... 
 

Jenseits von Angst 

und Langeweile Intimität und 

Zärtlichkeit gestalten 

 

 
Viele Paare erleben mit zunehmenden 
Jahren der Partnerschaft Sexualität 
ambivalent. Einerseits gehen Interesse 
und Bedürftigkeit nach Sexualität bei 
den Partnern oft auseinander, anderer-
seits werden Geborgenheit und Nähe in 
einer wohltuenden Dichte erlebt. 
Nicht selten aber werden mit 
Sexualität Minderwertigkeitsgefühle, 
Schuld-, Versagens- und Abwertungs-
erfahrungen verbunden. 
 

Obwohl Sexualität – meist unbewusst – 
dauernd präsent ist, ist in vielen 
Partnerschaften eine zunehmende 
Sprachlosigkeit und Verunsicherung 
spürbar, wie Sexualität im Alltag 
gelebt und gestaltet werden kann. Es 
fehlen Bilder gelingender Sexualität 
jenseits einer jugendlich-leidenschaft-
lichen Sexualität. 

 

  

Ausgehend von den Grunderfahrungen, 
was Sexualität für das Leben des 
Menschen bedeutet, sollen in der 
Auseinandersetzung mit den eigenen 
Vorstellungen und Lebensbildnern 
von Sexualität ihre Sinnvielfalt für die 
„älter werdende Beziehung“ entfaltet 
und an der konkreten Gestaltung von 
Intimität und Zärtlichkeit verdeutlicht 
werden. 
 

Wir hoffen auf Ihr Interesse und 

freuen uns über Ihre Anmeldung! 

 

 

Beginn: 
Freitag, 20. Juli 2012, 18:00 Uhr 

mit dem Abendessen 

(bis 18:00 Uhr Anreise und 
Zimmervergabe) 
 

Ende: 
Sonntag, 22. Juli 2012, 

gegen 13:00 nach dem Mittagessen 
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